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März
  3. KIM MORALES (Köln/Mexiko) „Viva Mexiko!“  Eintritt: 21.-€/19.-€  AK + 2,50€

10. BENJAMIN EISENBERG (Bottrop) „Pointen aus Stahl“ 
Eintritt: 21.-€/19.-€/e.V. 17.-€   AK + 2,50-€ 

11.
TINIE CREATURES (Köln) „Live!“ 
Tom Brandt - voc, git; Bertin Wagner - E-Bass/Trompete; Freda Ressel - E-Bass; Florian Flander - dr
Eintritt: 17,50/15.-€/e.V. 13.-€   AK +2,50€

18.
JÖRG HEGEMANN & DANIEL PATEROK (Witten/Münster) 
„Die nächste Generation des Boogie Woogie“ Eintritt: 21.-€/19.-€/ e.V. 17.-€  AK +2,50€ 
Sonderpreis für beide Konzerte am 18.3. und 19.3.: 30.-€ 

19. 
NOUK (Dresden/Leipzig) „Live!“ 
Anna-Lucia Rup - voc; Max Grüne - git; Felix Demeyere - dr; Alma Stolte - Cello; 
Maria Körner - Bratsche Eintritt: 21.-€/ 17,50€  AK + 2,50€
Sonderpreis für beide Konzerte am 18.3. und 19.3.: 30.-€

25. DIE IRRUNGEN DER WEIBLICHEN HYSTERIE  
von und mit Rita Winter Regie: Christine Bretz  Eintritt: 17.-€/15.-€  AK +2.-€

26.
SOLEIL NIKLASSON QUINTETT (USA/NL/D) 
„Live - CD-Release Konzert“ Soleil Niklasson - voc; Andreas Laux - sax; Sven Bergmann - p; 
Andreas Griefingholdt- dr; Caspar van Meel - b   Eintritt: 23,50€  AK + 3,-€

April

  8.
LEON PLECITY`S EXTRAORDINARY MACHINE (Köln) 
„Live!“ Katharina Koch - voc & Fx; Inga Rothammel - sax; Marie Tjong-Ayong - Trompete; Leon 
Maria Plecity - git & Fx; Ursula Wienken - b & Fx; Jakob Görris - dr
Eintritt: 19,50€/17.-€/15.-€ e.V.  AK +2,50€  

16. HOLGER PAETZ (München) „Liebes Klima, Gute Besserung!“ 
Eintritt: 21.-€/19.-€  AK + 2,50€

22.
SÖREN SELBACH (Gummersbach) „Die Welt und ich“  
Sören Selbach - voc & Ukelele; Jesse Selbach - p; Alexandra Selbach - p, voc, perc, 
Felix Christ - dr, perc.  Eintritt: 21.-€/19.-€/ AK + 2,50€

23. DIE IRRUNGEN DER WEIBLICHEN HYSTERIE  
von und mit Rita Winter Regie: Christine Bretz  Eintritt: 17.-€/15.-€  AK +2.-€

28. JÜRGEN DENKEWITZ (Leipzig) Melankomiker „Als Mann ein Mängel- 
exemplar“  Eintritt: 21.-€/19.-€/17.-€ e.V.  AK +2,50€

29. PETER GROESDONK (Mülheim a.d. Ruhr) „Modern acoustic Guitar“ 
Eintritt: 17,50€/15.-€/13,50 e.V.   AK +2,50€

                                                MÄRZ & APRIL 2 0 2 3

Soleil Niklasson Quintett, So. 26.03.23 Jürgen Denkewitz, Fr. 28.04.23, 20.00 Uhr

Jazz-Sextett
Sa. 20.00 Uhr

Kabarett
So.. 20.00 Uhr

Liederkabarett
Fr. 20.00 Uhr

Gitarrenvirtuose 
Sa. 20.00 Uhr

Komödie
So. 19.00 Uhr

Konzert, Singer, 
Songwriter
Sa. 19.00 Uhr

Kabarett
Fr. 20.00 Uhr

Singer/Songwriter  
& Band 
Sa. 20.00 Uhr

Boogie Woogie, 
Swing, Blues 
Sa. 20.00 Uhr

Indietronic & 
Chamber Pop
So. 20.00 Uhr

Kabarett
Sa. 20.00 Uhr

Soul/Jazz/R&B/
Funk/GospelS
So. 20.00 Uhr

Mexiko-Abend 
Fr. 20.00 Uhr

zum 10. Mal



Liebes Publikum,
Der März und der April werden sehr musikalisch mit absoluten High-
lights. z.B die fantastische US- amerikanische Soul- und Jazzsängerin 
Soleil Niklasson mit ihrer hochkarätigen Band. Aber auch andere wie 
z.B. das Dresdner-Leipziger Quintett Nouk und tolle andere Konzerte. 
Aber auch die Kleinkunst kommt nicht zu kurz. Sei es das Münchner 
Kabarett-Urgestein Holger Paetz, der Leipziger „Melankomiker“ Jür-
gen Denkewitz oder Benjamin Eisenberg aus Bottrop...und last but not 
least die bis jetzt immer ausverkaufte Komödie von Rita Winter erlebt 
bereits die 10. Vorstellung.
Seien Sie herzlich willkommen.

Ihr Axel Krieger

PROGRAMM MÄRZ & APRIL 2023
g	Kim Morales  
Kim Morales musikalisches Programm beinhaltet bekannte Melodien 
wie “Besame mucho“, „Cielito Lindo“ und eigene Songs sowohl auf 
Spanisch als auch ein paar selbst übersetzt auf Deutsch. Dabei erzählt 
uns Kim kurze Geschichten aus ihrem Heimatland. Geschichten über 
den Einfluss indianischer Kultur, der mexikanischen Gesellschaft, den 
Ursprung des Totenkultes und ihre innige geistige Verbindung mit der 
Malerin FRIDA KAHLO zu der sie schon als Kind eine faszinierende 
Beziehung hatte.  
(Fr. 03.03. 20.00 Uhr)
g	Benjamin Eisenberg  
„Ein smarter scharfzüngiger Bursche in der Nachfolge eines Dieter 
Hildebrandt.“ (Die Welt). „Eisenberg ist die gelungene Symbiose aus 
klassischem Kabarett und Comedy und schlicht eine erfrischende Ab-
wechslung.“ (Badische Zeitung) „[...] nach dem Motto ‚Witz mit Grips‘ 
– politisches Kabarett wie es sein soll.“ (Neue Westfälische)
(Fr. 10.03. 20.00 Uhr)

g	Tinie Creatures  
Hinter dem Fabel-haften Namen verbirgt sich ein liebevolles Ein-
Mensch-Projekt. Dargebracht mit einer Leichtigkeit, die das detailver-
liebte Songwriting fast beiläufig wirken lässt und viel zum Entdecken 
bietet, geben die sanft erzählten Lieder Tiefe und viel Persönliches 
preis. Dabei entstehen ganz eigene Atmosphären — von der Stille 
zum lauten Aufblitzen, von der Melancholie bis zur zaghaften Tanz-
barkeit.
(Sa. 11.03. 20.00 Uhr)
g	Jörg Hegemann & Daniel Paterok 
Zwei Meister des Boogie. Und am Ende des Abends auch vierhändig. 
Da tobt das Publikum! Wer beide Konzerte (18.3. + 19.3.) an den 
beiden Abenden hintereinander erleben möchte zahlt nur 30.-€
(Sa. 18.03. 20.00 Uhr)
g	NOUK
Unfassbar schöne Musik. Mit Cello und Bratsche wird die klassische 
Band-Besetzung genial erweitert und ein zu Herzen gehender Pop- 
und Weltmusik-Kosmos aufgetan, wie man ihn sich immer wünscht, 
aber sehr selten zu hören und zu sehen bekommt. Das Quintett bricht 
klassische Songstrukturen, ohne dabei Charme und Leichtigkeit ehr-
licher Popmusik zu verlieren. „Ich kannte die Band nicht, nachdem ich 
sie im Spielplan entdeckt und gegoogelt habe, läuft die Musik bei mir 
jeden Tag rauf und runter!“ (Ein Zuschauer, der am 19.3. da sein wird. 
Wer beide Konzerte (18.3. + 19.3.) an den beiden Abenden hinterei-
nander erleben möchte zahlt nur 30.-€. 
(So. 19.03. 20.00 Uhr)
g	Die Irrungen der weiblichen Hysterie 
Kennen Sie Datingportale? Wollten Sie schon immer wissen, wie das 
funktioniert? In dem Solostück von Rita Winter werden sie schonungs-
los aufgeklärt! Denn sie nimmt kein Blatt vor den Mund, was das Pu-
blikum nicht abhalten soll, sich die Lachtränen weg zu wischen. Ganz 
wie die Mannsbilder auf ihrer Dating-App.
(Sa. 25.03. 20.00 Uhr;  So. 23.04. 19.00 Uhr) 
g	Soleil Niklasson Quintett
Ein weiteres musikalisches Highlight des Jahres im SchauspielHaus 
„(...) Soleil Niklasson gehört zu den ganz großen Sängerinnen des 
Jazz, Blues und Soul (...) (Westfälische Nachrichten).
(So. 26.03. 20.00 Uhr) 
g	Leon Plecity`s Extraordinary Machine
Das neue Sextett um Komponist und Gitarrist Leon Plecity stellt eine 
so ungewöhnliche wie vielversprechende Besetzung vor: Ohne Klavier 
aber dafür mit drei Melodieinstrumenten ausgestattet, werden neue 
klangliche Räume ausgekundschaftet und ausgetretene Pfade ver-
lassen. Und so scheut sich die Band nicht, vielfältige Möglichkeiten 
der elektronischen Klangverfremdung einzusetzen und so den akusti-
schen Kern der Besetzung um Klänge zu erweiten, die üblicherweise 
eher mit einer Soundästhetik aus der Popmusik assoziiert werden
(Sa. 08.04. 20.00 Uhr) 
g	Holger Paetz 
Er zählt zu den Großen des deutschen Kabaretts und war u.a. Gast 
in Kabarett-Sendungen wie den Mitternachtsspitzen, Ottis Schlachthof 
und dem Scheibenwischer, wo er zusammen mit Dieter Hildebrandt 
Texte verfasste.
(So. 16.04.  20.00 Uhr)
g	Sören Selbach 
Sören Selbach hat schon immer viel Musik gemacht, doch erst in der 
Coronapandemie hat er das Schreiben eigener Songs und Lieder 
für sich entdeckt. In seinem ersten Konzertprogramm stellt er einige 
seiner mittlerweile über 100 Lieder vor. Es geht um gesellschaftliche 
Themen, die Schule, Religion und wie man richtig flirtet. Alexandra 
Selbach dürfte vielen vom Bühnenhaus-Montag und als exzellente 
Gummersbacher Sängerin ein Begriff sein.
(Sa. 22.04. 20.00 Uhr)
g	Jürgen Denkewitz 
Liederkabarettist Jürgen Denkewitz, der seit vielen Jahren im Duo 
„MelanKomiker“ auf den Kleinkunstbühnen unterwegs ist, verzweifelt: 
an sich, an den Frauen, an den Männern und an all denen, die sich 
sonst noch so diskriminiert fühlen. Also an allen. Er ist ein charmanter 
„Haudrauf“, und er meint es so: charmant.
(Fr. 28.4. 20.00 Uhr)
g	Peter Groesdonk 
Er ist ein unglaublich vielseitiger Gitarrist und kreatives Ausnahme- 
talent.
(Sa. 29.4. 20.00 Uhr)
g Förderverein SchauspielHaus e.V. 
Werden Sie Mitglied im Förderverein des SchauspielHauses Bergneu-
stadt. Sie unterstützen damit beispielsweise das Programm auf diesem 
Spielplan. Antragsformulare gibt es im SchauspielHaus.

g	Vielen Dank an 
Schwalbe Zweiradreifen Ralf Bohle GmbH

„… seid gut zu den Eltern und zu den Verwandten, den Waisen, den 
Armen, dem Nachbar, sei er verwandt oder aus der Fremde, …“
(Koran, 4:36)
(Unser Oberberg ist bunt, nicht braun! e.V.) 

INFO / TICKETS:

Theaterkasse: 1 Stunde vor jeder Vorstellung geöffnet |
 Info-Tel.:  0 22 61 / 47 03 89, tägl. ab 18.00 Uhr

 
SchauspielHaus-Leitung: Axel Krieger;  

Änderungen vorbehalten 

Layout/Satz:
Büro für Gestaltung Magalie Weiss 

Fotos:
Eisenberg: Dominic Sutor, 

Alle anderen: Pressefotos der Künstler

Nachwuchs-Schauspieler*in?
Das SchauspielHaus sucht für die neue 
Eigenproduktion der Nachwuchsgruppe

„Das Spiel der Spiele“ - eine Krimikomödie 
noch DarstellerInnen

ab ca. 9 bis ca. 15 Jahre 

Proben: jeden Montag ab 17 Uhr im Theater (nicht 
in den Schulferien) Tel.: 02261-470389
einfach vorbei kommen oder anrufen!

Mit freundlicher Unterstützung des Oberbergischen Kreises

Peter Groesdonk, Sa. 29.04.23
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www.SCHOELER-SHOP.dewww.SCHOELER-SHOP.de

  Pianohaus SchölerPianohaus Schöler

      Eichenstr. 24
        51702 Bergneustadt
        Tel: 02261 44398

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


